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i Spannung auf die günſtige Gelegenheit losſchlagen zu

önnen Der Botſchafter General Jgnatieff iſt auf unbe
Vom Kriegsſchauplatz ſind neue Nachrichten nicht einge ſtimmte Zeit weiter beurlaubt worden was dem bevorſtehenden

laufen dagegen beſtätigt es ſich daß die Türken von den Mon
enegrinern wieder einmal Schläge beſehen haben wodurch

tpes weitere Vordringen Derwiſch Paſcha s unmöglich geworden
d 200 Türken blieben auf dem Schlachtfelde 1000 ertranken

Moracafluſſe und die Uebrigen retteten ſich durch die Flucht
Podgorizza Die türkiſchen Truppen auf dem ſerbiſchen

Kriegsſchauplatz liegen unthätig weil ſie aus Mangel an Pro
viant nicht im Stande ſind vorzurücken Was den Frieden
petrifft ſo eirculirte geſtern hier in Halle und ſelbſt in ſonſt
wohl unterrichtet ſein könnenden Officierkreiſen das Gerücht
Rußland habe an England den Krieg erklärt Dieſes Gerücht

wird durch keine Nachricht von auswärts beſtätigt und es liegt
ein Grund zur Annahme vor daß Rußland an England den
grieg erklären ſollte da England gedrängt durch die öffent

liche Meinung in den letzten Tagen eine völlige Schwenkung
gemacht habe daß aber Rußland der Türkei den Krieg und
zwar bald erklären wird iſt wahrſcheinlich und es iſt noch
nicht zu überſehen in wie weit die übrigen Mächte und
namentlich Deutſchland in Mitleidenſchaft gezogen werden

daß ſie demſelben völlig fern bleiben iſt leider nicht zu hoffen
Die Reiſe des Generals von Manteuffel zwiſchen Warſchau
und Merſeburg hat jedenfalls mehr zu bedeuten als die Be
grüßung des aiſers Alexander und daß letzterer dem General

Mein Regiment verliehen hat dürfte wohl ein Zeichen beſon
derer Befriedigung mehr über den Erfolg der diplomatiſchen
Miſſion als über die Begrüßung ſein Rußland ſucht aber
bekanntlich den Conflict mit der Türkei und möchte nicht gerne
allein ſtehen

In Conſtantinopel ſpielt man mit der eigenen Exiſtenz
Die Friedensvermittlung hat man rundweg abgelehnt wenn
auch in beſchönigender Form Man will Serbien und Mon
tenegro die härteſten Bedingungen auflegen Wahrſcheinlich
ſtützt man ſich wieder auf England und wir glauben ebenfallseher daß daſſelbe im Geheimen hetzt als daß ihm ſeine Frie

densworte Ernſt ſind An der ruſſiſcharmeniſchen Grenze
ſammelt die Türkei ein Corps welches der Kriegsminiſter
Redif Paſcha ſelbſt commandiren will Dieſe Vorſichtsmaß
regel iſt direct gegen Rußland gerichtet und wir dürfen wohl
kaum annehmen daß dieſelbe von der Pforte allein ohne frem
den engliſchen Einfluß ausgeht Ein Pröbchen von der claſ
ſiſchen Unverſchämtheit der türkiſchen Regierung iſt folgendes
Nachdem ſie den Aufſtand in t in empörend grau

ſamer Weiſe unterdrückt hat ſchickt ſie jetzt einen Spezial
tommiſſar Namens Jordantſo Effendi einen bulgariſchen Rene
gaten dorthin um die bulgariſche Bevölkerung zur Erlaſſung
einer Dankadreſſe an die ottomaniſche Regierung für die Be
ruhigung und Befreiung des Landes von der Geißel der
evolution zu beſtimmen Den paſſenden Ausdruck hierfür

uche ſich der Leſer ſelbſt Noch vor Thoresſchluß nachdem
biges ſchon geſchrieben war geh die Nachricht ein daß der

ftürkiſche Botſchafter in Petersburg an den Großvezier einen
Bericht erſtattet hat in welchem es heißt wenn nicht baldige
befriedigende Entſcheidung eintrete würde Czar Alexander
ich in der Lage befinden entweder den Krieg zu

erklären oder abzudanken Dieſelbe Nachricht meldet
daß die türkiſchen Friedensbedingungen Abſetzung des Für
ten Milan Neuwahl eines anderen Regenten und Modi
eation mehrerer Serbien durch den pariſer Vertrag ge
vährten Prärogative verlangen

Vie es in Rußland ausſieht kann man ſich nach dem
ben Mitgetheilten ſelbſt vorſtellen Man wartet mit fieber

je Ravensbeck
Eine Criminalgeſchichte von Julius Große

Fortſetzung

IV
Volfram Mark von Ravensbeck war alſo nun verhaftet und

die Vorunterſuchung nahm ihren Verlauf um genügendes
daterial für das Schwurgericht feſtzuſtellen

wer wir die Ergebniſſe der Vorunterſuchung berichten
a ein Blick auf den Doctor Borkrum gerichtet Um

räthſelhafte und ruchloſe Benehmen dieſes ſeltenen Freun
des und Ehrenmannes erklärlich zu finden muß man ſeinen

an kennen der in ſeiner Art nicht minder genial als der
es Judas war
m Grunde hielt Doctor Borkrum ſeinen Freund Wolfram

n durchaus für unſchuldig und die Indicien ſämmtlich für
e Wefährlich und nichtsbeweiſend indeſſen waren ſie immerhin
en annigfaltig und ſcheinbar gefährlich daß ſich ein bedeu
delg rozeß ein cause cééore daraus conſtruiren ließ

m v ihm dann die Vertheidigung und er entwarf bereits
o aus die wirkſamſten Redefiguren die ſchwungvollſten
S rophen die witzigſten Antitheſen ſo war er mit einem
Ste J ein berühmter Mann und es gab keine Staffel im
vſſe sleben die er dann nicht mit zu erklimmen

Jedenfalls wurde er der große Doctor Borkrum
ſlecke auch am guten Namen ſeines Freundes Mark ein
ſer haften blieb ſo kümmerte ihn das wenig ſo weit hatte
etdie atte von Frau Gertrud ſowie dieſe ſelbſt eine Lection
uf m wurden ſie aber mit Glanz freigeſprochen und dar
hre et Borkrum mit Sicherheit ſo wurden ſie ihm als

ſicht t ertheidiger auf Lebenszeit Dank ſchuldig Dieſe Aus
iht itzelte unſeren Biedermann ganz beſonders der hier
appe n ſondern ein ganzes Dutzend Fliegen mit einer

ſich iſt ſchlagen hoffte dabei aber außerdem Urſache fand
verflu a für einen edlen Mann mindeſtens für einen
üüzu ten Kerl zu halten eine Wohlthat die ihm nicht

S häufig zu Theil wurde
ungefähr war der ſtille Calcul des Herrn Doctor der

Abbruch ſämmtlicher diplomatiſcher Beziehungen zu der Türkei
gleichkommt

Oeſterreich hat ſich durch Andraſſy s haltloſe Politik die
unangenehmſten Verwickelungen zugezogen Die reichſtadter
Freundſchaft hat ſich in das Gegentheil verkehrt und in Eng
land geht man ſogar ſo weit Oeſterreichs Bundesgenoſſen
ſchaft für den Fall eines Krieges mit Rußland als ſicher an
zunehmen Daß wenn es wirklich Ernſt werden ſollte Oeſter
reich die Zeche bezahlt iſt vorauszuſehen und das Land mag
ſich dann für ſeinen völligen Ruin bei ſeinem Reichskanzler
bedanken

Jn England treten die Conſervativen den Liberalen ent
gegen indem ſie ihrerſeits eine große Verſammlung abgehalten
haben deren Reſultat die vollſtändige Billigung der Regie
rungspolitik war Die engliſchen Arbeiter wollen eine Depu
tation an Lord Derby entſenden welche dem in ihren Stän
den herrſchenden Unwillen über die bulgariſchen Greuel Aus
druck geben ſoll Es iſt ganz angebracht daß die Hochge
borenen auch von den Arbeitern beſchämt werden

Jn Frankreich iſt Mac Mahon in Lyon eingetroffen aber
nicht beſonders begeiſtert empfangen worden weil man dort
eben kein Freund ſeines clericalen Regimentes iſt Die Repu
blikaner wollen in der nächſten Kammerſeſſion einen Geſetzent
entwurf einreichen welcher den Franzoſen das Tragen von
fremden Adelstiteln und Orden verbietet Sollten die Kam
mern auf den Antrag der Republikaner eingehen ſo werden
ziemlich hochgeſtellte Perſönlichkeiten ihre Titel verlieren Graf
de Chaudordy würde wieder Herr de Chaudordy Chaurand
wäre nicht mehr Baron der Herzog de la Rochefoucauld
würde wieder Graf de la Rochefoucauld General Pourcet
ginge ſeines ſpaniſchen Marquistitels verluſtig u ſ w Es
iſt das ganz lobenswerth und verdiente auch anderwärts Nach
ahmung

Jn Spanien hat der Miniſterrath beſchloſſen die ſpa
niſchen Behörden auf gewiſſenhafte Beobachtung der Ver
faſſungsbeſtimmungen über den Religionscultus beſonders hin
zuweiſen und denſelben namentlich einzuſchärfen daß ſie öffent
lichen Kundgebungen gegen den römiſch katholiſchen Cultus ent
gegentreten andererſeits aber auch darüber wachen daß die
Unverletzlichkeit der Gotteshäuſer und Friedhöfe der refor
mirten Confeſſionen reſpectirt werde Darin wollen nun
manche Leute etwas beſonders Lobenswerthes finden wir ſind
der Anſicht daß dieſes Decret auf s neue conſtatirt wie ſehr
man in Spanien noch zurück iſt denn ein anſtändiger Menſch
reſpectirt von ſelbſt Friedhöfe und Gotteshäuſer

Deutſches Reich
Der GeneralFeldmarſchall Freiherr von Manteuffel

hat Warſchau am 7 d M Nachmittags verlaſſen und iſt
wie bereits gemeldet nach r Aufenthalt in Ber
lin am 8 ds Mts nach Merſeburg weiter gereiſt
um ſich bei dem Kaiſer zu melden Am Sonnabend früh iſt
der Feldmarſchall wieder in Berlin durchgereiſt um ſich nach
Varzin zu begeben So meldet der Reichsanzeiger Die
Reiſe nach Warſchau war alſo allem Anſchein nach kein bloßer
Act der Courtoiſie es ſcheint ihr vielmehr eine politiſche Miſ
ſion zu Grunde gelegen zu haben

ſiſche Officiere in Civil auf die im Auftrage des ruſſiſchen
Kriegsminiſters ſich dorthin begeben haben Wie man hört

Seit einigen Tagen halten ſich in Berlin mehrere ruſ

ſollen dieſelben nicht unbedeutende Aufträge auf Proviant ge
Her haben auch unterhandeln dieſelben wegen Ankaufs von

ferden
Die in Folge der Ermordung ves deutſchen Conſuls

Abbot zu Salonichi von der Türkiſchen Regierung bezahlte
Entſchädigungsſumme von 300,000 Fres iſt laut Mittheilung
des Staatsanzeigers durch die kaiſerliche Botſchaft in Kon
ſtantinopel der Wittwe deſſelben übergeben worden Frau
Abbot hat davon Anlaß genommen in einem Schreiben an
den Reichskanzler ihren herzlichen Dank für die ihr durch
Vermittlung des Reichs zu Theil gewordene Sicherſtellung
ihrer Zukunft zum Ausdruck zu bringen

Der Vorſtand der ſocialdemokratiſchen Partei
erläßt von Hamburg aus einen ſehr großſprecheriſchen Aufruf
an die Geſinnungsgenoſſen auf das vom 1 Oct ab in Leipzig
erſcheinende officielle Parteiorgan Vorwärts in welches be
kanntlich der Neue Socialdemokrat und der Volksſtaat auf
gehen ſollen ſchleunigſt zu abonniren Das neue Blatt Vor
wärts deſſen Redaction Haſenclever und Liebknecht gemein
ſam führen ſollen wird dreimal wöchentlich erſcheinen Ueber
die Tendenz deſſelben erfährt man daß es hauptſächlich den
wiſſenſchaftlichen Socialismus voll und ganz vertreten aber
auch dem praktiſchen Kampfe der Arbeiterbewegung volle Be
rückſichtigung widmen ſolle

Die Vineta beabſichtigte am 25 Juli c von
Hongkong nach Chefoo zu gehen Die Victoria hat am
17 Juli c St Thomas verlaſſen traf am 20 deſſelben
Monats in Barbados ein ging am 23 wieder in See und
ankerte am 12 Auguſt c auf der Rhede von Bahia An
Bord Alles wohl Die Panzerſchiffe Friedrich Karl
und Kronprinz ſind telegraphiſcher Nachricht zufolge
am 9 d M Mittags in Smyrna angekommen Das
Kanonenboot Pommerania wird daſelbſt am 10 d M
erwartet Die MMeduſa iſt am 7 September c auf der
Rede von Plymouth zu Anker gegangen

Die Lebensverſicherungs Geſellſchaft Germania hat angeb
lich das Palais des Grafen Arnim am Leipziger Platz in
Berlin käuflich an ſich gepracht habe Ferner wird mitgetheilt
daß Graf Arnim ſich überhaupt aller in Preußen gelegenen
Grundſtücke und Liegenſchaften entäußert

Großbritannien
Die EntrüſtungsMeetings aus Anlaß der türkiſchen Greuel

nehmen ihren Fortgang Der Telegraph berichtet von einem
am Sonnabend Nachmittag in Blackheath abgehaltenen
Meeting welches trotz wiederholten Platzregens von etwa12,000 Perſonen beſucht war Gladſtone hielt eine Rede

in welcher er Folgendes ſagte
England habe in dem Krimkriege eine Reihe feierlicher Ver

pflichtungen übernommen er ſei hierher gekommen um an deren
Erfüllung zu mahnen Nie habe er eine Bewegung geſehen
welche mit ſolcher Schnelligkeit ſo bedeutende Dimenſionen ange
nommen und ſich in eine wahrhaft nationale Bewegung umge
wandelt habe Die Frage um welche es ſich hierbei handle ſtehe

über jeder Partei über jeder Nationalität und ſelbſt über dem
Chriſtenthum weil es eine Frage der allgemeinen Menſchlichkeit
ſei Die Türkei weit davon entfernt die gegen ſie erhobenen
Anklagen zurückzuweiſen habe dieſelben nur verſch immert durch

Ableugnungen welche eher eine Glorifikation der Uebelthäter ge
weſen ſei Sie habe diejenigen beſtraft welche es verſucht
hätten die Greuelthaten bekannt werden zu laſſen und habe
einige der ſchlimmſten Verbrecher mit Auszeichnun zen belohnt

Man wolle Serbien wie ein zweites Bulgarien WehandelnDicjenigen welche obgleich ſie im Beſitze der dazu erforderlichen
Macht ſeien dieſen Greuelthaten kein Ende gebieten würden die

Verantwortlichkeit für dieſelben zu tragen haben Gladſtone ſpricht
hierauf zu Gunſten ſeiner Kooperation Englands und Rußlands

ſich über den genialen Einfall ſeinen Freund verhaften zu
laſſen alle Tage hundertmal in s Fäuſtchen lachte

Leider kam die Sache ganz anders als ſich der überſchlaue
Doctor Borkrum geträumt hatte Wie es zu gehen pflegt
entfeſſelte t die wirkliche Verhaftung alle Zungen So
lange die Juſtiz ihn nicht angetaſtet hielt der ſcheue Reſpect
vor dem Gutsherrn und die Wahrſcheinlichkeit eines unver
ſchuldeten Unglücks alle Gegner im Bann obwohl die Zahl
der letzteren durch das erbitternde Benehmen Mark s in letzter
Zeit täglich wuchs und die frühere leidenſchaftliche Partei
nahme der Gemeinde für die Gutsherrſchaft längſt in ihr

e verkehrt worden war
Jetzt aber wo jener Bann und Zauber gebrochen war

rauſchte es wie eine wilde Hochfluth von Anklagen Beſchul
digungen und Denunciationen heran Jedermann im Flecken
wollte etwas Neues Furchtbares und Geheimnißvolles wiſſen
Und es meldeten ſich jetzt freiwillig ſo Viele zur Vernehmung
daß die Vorunterſuchung Mühe hatte das Weſentliche von
dem Unweſentlichen zu unterſcheiden

Als die bedeutendſten unter den Belaſtungszeugen ſtellten
ſich allmählich folgende heraus und es kann nicht geleugnet
werden daß die Geſchichte der Vorgſtnge an jenem verhäng
nißvollen Tage des 13 Juli ſich jetzt weſentlich vollſtändigerund zum Theil verändert herausſtellte als ſie bis dahin Le

kannt geweſen war
Der erſte Hauptzeuge war ein Oberknecht welcher ſchon

Jahre zuvor mit Wolfram Mark zuſammen gedient
hatte Nachdem der Letztere jenes Verhältniß mit der
Tochter des Herrn angeknüpft hatte verſuchte Joſeph Gruber
dies war der Name des Oberknechtes den alten vertrau
lichen Ton nicht nur fortzuſetzen er mißbrauchte auch offen
die Nachſicht des neuen Herrn dem zuletzt nichts übrig blieb
als den frechen Burſchen Knall und Fall davonzujagen
Dieſer ghemalige Oberknecht gab an daß an jenem verhäng

nißvollen Tage Wolfram Mark der damals entlaſſen
lich im Gartenhauſe erſchienen ſei und ſich dort mit Fräulein
Gertrud eingeſchloſſen habe Er kam waffenlos trug aber
eine Büchſe als er gegen Abend dem Herrn ErdmannRavens
beck in den Wald nachfolgte

Der zweite Zeuge war jene Beſchließerin die früher eben

heim

falls in Dienſten auf Schloß Ravensbeck geſtanden und die
De n mit Fräulein Gertrud eigentlich getheilt hatte
Dieſe Dame äußerlich ein robuſtes Frauenzimmer von wenig
anziehendem Reiz habe ſo ſagte man ein Auge auf den
Verwalter Herrn Wolfram Mark gehabt ſie behauptete ſogar
ein Eheverſprechen von ihm zu beſitzen konnte dieſes Vorgeben
aber durch nichts beweiſen Seitdem das r Fräulein
ſelbſt ſich mit dem Verwalter eingelaſſen geberdete ſich dieſe
Perſon wie raſend und es war vorauszuſehen daß ſie die Ge
legenheit Rache zu nehmen jetzt nicht vorübergehen laſſe

Sie gab an daß Wolfram Mark in der jenem Unheilstaze
folgenden Nacht noch einmal auf dem Rittergute erſchienen
ſei ſie habe zufällig einige vergeſſene Stück Wäſche von der
Bleiche im Garten heraufgeholt und bei dieſer Gelegenheit be
merkt daß Mark um das Herrenhaus herumgeſchlichen ſei und
in die Hand geklaſcht habe Darauf habe ihn Fräulein Ger
trud ſelbſt eingelaſſen Neugierig habe ſie einige Zeit ge
wartet und bemerkt daß Mark nach Verlauf einer Viertel
ſtunde das Gut wieder verlaſſen habe und wie ihr ſchien in
anderen Kleidern Fräulein Gertrud aber habe noch in ſelber
Nacht irgend etwas gewaſchen Gleich nach der erſten Unter
ſuchung ſei ſie plötzlich aus dem Dienſt entlaſſen worden weil
man vorgegeben daß ein Dutzend ſilberner Löffel fehle in
Wahrheit weil ſie um jene Vorgänge gewußt und nicht ge
ſchwiegen habe Seitdem ſei ſie nach Habichtshauſen gezogen

Dieſen Angaben ſchloß ſich eine Reihe von Ausſagen von
Knechten Mägden Viehtreibern und Tagelöhnern bis herab
zum Gemeindehirten an Aus allen ging hervor daß das
Ehepaar von Anfang an in Unfrieden gelebt und daß von
Zeit zu Zeit leidenſchaftliche Auftritte zwiſchen ihnen ſtattfan
den Herr Mark ſei meiſt betrunken geweſen und Frau Ger
trud habe ſich vor ihm gefürchtet Ob es zu thätlichen Miß
handlungen gekommen war wußte Niemand mit Beſtimmtheit
anzugeben aber die allgemeine Annahme war dafür

Schon ſchien es als ob nach dieſen an ſich wenig werth
vollen Depoſitionen die Vorunterſuchung abermals im Sande
verlaufen wolle als die Ausſagen zweier fremder Zeugen
neues Licht verbreiteten

Der erſte war Herr von Conring welcher außer der Wie
Uderholung jenes erſten Auftrittes mit Herrn ErdmannRavens



ußland wie jede andere Nation von Ehrgeiz nicht freien es doch von Jmpulſen der Humanität geleitet Man
üſſe alle Verdächtigungen zurückhalten und ſich nicht auf alte

und individuelle Erinnerungen ſtützen Er habe niemals eine
Frage gekannt in welcher die Mächte und Völker Europas eineſolche Uebereinſtimmung gezeigt hätten Unter den ſechs Groß
mächten ſei keine von der England etwas anderes als herzliche
Zuſtimmung erwarten dürfe Oeſterreich ſei im Genuſſe ſeiner
jugendlichen konſtitutionellen Freiheit nicht mehr eiferſüchtig wie
es am Ende des Krimkrieges der Fall geweſen ſei er zweifle
nicht daß es fortfahren werde mit den anderen Mächten zur Er
reichung des gemeinſamen Ziels zuſammenzuwirken Deutſchland
an der Spitze der teutoniſchen Race werde ſicherlich nicht die
gewonnenen Ehren beflecken noch eine moraliſche Macht in Eu
ropa de gefährden wollen daß es verſuche die edlen Geſinn
ungen welche die ganze Chriſtenheit durchdringen von ihrem
Ziele abzulenken Ebenſowenig ſei dies von der großen franzöſi
ſchen Nation zu erwarten welche ſo viel für die Civiliſation ge
than habe und nun nach langdauernden Erregungen den Weg zu
einer befeſtigten Freiheit gefunden zu haben ſcheine Für Jtaliens
Haltung endlich würde er ſelbſt Bürgſchaft übernehmen zumal
dieſes Land ſeit dem Beginn ver Schwierigkeiten im Orient den
Unterdrückten ſtets ſeine Sympathien gezeigt habe Jſolirt ſo
ſchloß Gladſtone können wir unſer Ziel nicht erreichen wohl
aber vereinigt
e

kHalle den 11 September
T Auf dem heute eröffneten Viehmarkte ſind Pferde und

Schweine in großer Anzahl aufgezogen Leider überſteigt
namentlich bei den erſteren das Angebot bedeutend die Nachfrage
Bei Pferden zeigte ſich im Laufe des Vormittages gar keine
Kaufluſt während bei Schweinen die Saugferkel ſehr ſchnell zum
Preiſe von 21 bis 24 Mark abgegangen ſind Die Pferde ſind
in guten Qualitäten vertreten und werden von den Verkäufern
zu hohen Preiſen angeboten Für gute Ackerpferde werden im
Durchſchnitt 1200 Mark für Ruſſen 600 Mark für Litthauer
240 Mark verlangt Fohlen ſowohl anderthalbjährige als ein
iährige ſind maſſenhaft vorhanden nur Saugfohlen fehlen Bei
J röheren Schweinen variiren die Preiſe zwiſchen 300 450

ark
Das heutige Bivouak der Manövertruppen iſt abbeſtellt
Die hieſigen Socialdemokraten wollen ein eignes

Parteiblatt gründen und werden daſſelbe zweimal wöchentlich

phäen des Schlachtfeſtes zur Genüge dokumentirten Die offi
zielle Eröffnung des Feſtes fand gegen 9 Uhr ſtatt Die Mar

freie Bahn Zur Linken ver breit geöffneten Straße der rei
zende Damenflor zur Rechten der bunte Glanz der Uniformen
für den Beobachter ein überraſchender Anblick

tungen angehörenden Officiere Selbſtdas Ausland war unter letz
teren vertreten Bemerkten wir doch franzöſiſche engliſche und
italieniſche Uniformen in ziemlicher Anzahl Dazu die oft

der ſämmtlichen Städte der Provinz Aus der Mitte der
Seitenwände ragten rechts und links die Tribünen hervor von
denen die rechte mit der Kapelle des Thüringiſchen Huſaren
regiments die linke von der Regimentsmuſik des 96 Jnfan
terieregiments beſetzt war Verheißungsvoll winkten aus der
Tiefe des Bankettſaales die doppelten Reihen reichbeſetzter
Tafeln Vier Büffets an den Ecken dieſes hinteren Raumes
boten vom perlenden Champagner Frankreichs bis zum
nationalen Gerſtenſafte allen durſtigen Seelen unerſchöpfliche
Quellen der Labung und Erfriſchung Den Abſchluß des
Saales gab der aus Tuffſteinen erbaute mit rankenden Ge
wächſen behangene Waſſerfall vor einer faſt ununterbrochen
durch grünes bengaliſches Licht von außen erhellten Glaswand
Auf dem mit wachsdurchtränkter Leinwand ſpiegelglatt über
ogenen Fußboden des als Ballſaal dienenden vorderen
aumes der Feſthalle bewegten ſich in allerlei bunten

Gruppen die tanzluſtige Jugend das verdienſtvolle Alter
Die Toiletten der Damen zeigten was Geſchmack und
Luxus zu leiſten vermögen jede einzelne ein Meiſterſtück der
feinſten pariſer Mode alle zuſammen ein bunter Kranz Die
impoſanten Schleppen der Damen bildeten in dem lebendigen
Treiben der einander begrüßenden Gäſte ein achtunggebietendes
nicht ungefährliches Moment welchem auch der Vorſichtige
nicht immer gebührend Rechnung zu tragen im Stande war
wie die gegen Ende des Feſtes überall umhergeſtreuten Tro

ſchälle und Feſtordner ſorgten in der Mitte des Saales für

Hier bot ſich
Gelegenheit im leichten Ueberblick einen Geſammteindruck zu
gewinnen was vorher in dem bunten Durcheinander unmög
lich war Das Feuerroth der Kammerherrnuniformen fiel zumeiſtin die Augen mit dieſen wetteiferten die Farben aller Waſſengal

mit dem 15 d M herausgeben

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind SW 1
Feuchtigkeitsgehalt der Luft 78,40Barometer 27 9 36

Thermometer 10,1
Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg

und der Sternwarte bei Pola
9 Septbr 8 Uhr morgens
ten im Weſten geſtiegen

kühl und trübe vielfach mit Regen
ſchwach theis ſtark Breslau war vorherrſchend Weſt

Merſeburger Kaiſertage
Das Feſt der Provinzial Stände

M Merſeburg 10 September

Das Barometer war im Oſten
Das Wetter in Mitteleuropa war

Die Luftſtrömung theils

ſonderbare Tracht der mancherlei Civiluniformen unter welchen
Rector und Decane der Univerſität Halle nicht am wenigſten
bemerkt wurden Breite Ordensbänder ſchmückten manche mit
Sternen überſäete Bruſt Nur hie und da boten die ſchwarzen
e e ehe der nicht officiellen Herrenwelt dem
von all dem Glanze faſt geblendeten Auge einen Ruhepunkt
Landtags und Reichstagsabgeordnete Vertreter der Induſtrie
und des Gelehrtenſtandes hin und wieder wohl auch ein wiß
begieriger Berichterſtatter lieferten dieſes äußerlich unſchein
barere Contingent der feſtlichen Verſammlung

Von dem alten Adel der Provinz waren Vertreter der Fa
milien Stolberg v Kroſigk Schulenburg Aſſeburg Win
tzingerode Bodenhauſen anweſend Die Spitzen der Provinzial
behörden der Oberpräſident v Patow der Landestagspräſident
Graf Stolberg der Landesdirector Graf v Wintzingerode ſo

Die Kaiſertage haben mit dem geſtern Abend gefeierten
Ständefeſte ihren Höhepunkt erreicht die Behauptung daß
dieſes in allen ſeinen Akten ſo glücklich verlebte Feſt den
Glanzpunkt der an wechſelvollen Ereigniſſen faſt überreichen
Woche bildet wird in der dankbaren Erinnerung aller Be
theiligten Beſtätigung finden großartiger konnte dieſe
Kaiſerwoche in Merſeburg nicht abſchließen

Was ſeit Wochen und Monden geplant gehofft und herbei
geſehnt worden war am geſtrigen Tage fand es Abſchluß
und Erfüllung Hatten die mannichfachen Vorbereitungen
welche unſern e n Augen nicht ganz verborgen bleiben
konnten die frohe Neugier in erwartungsvolle Spannung
verſetzt das Ereigniß ſelbſt übertraf unſere kühnſte Er
wartung Tageshell durch drei Reihen ſtrahlender Kron
leuchter in ein Meer von Licht getaucht bot der einer gothiſchen
Kirche nicht unähnliche Prachtbau der Feſthalle einen zauber
haften Anblick Die weißen Säulen mit faltiger Leinwand
umkleidet die reichen Draperien der Wände und Decken aus
chineſiſchen Stoffen ſchwerer grüner Seide täuſchend ähnlich
erhöhten durch ihre Farbenpracht die Wirkung des ſtrahlenden
Gaslichtes Effektvoll contraſtirte gegen das Smaragd der
Draperien der leuchtende Purpur einer überaus reichen Sam
metverzierung Soweit das Auge in dem gewaltigen Raume
hin und her zu ſchweifen vermochte überall entdeckte daſſelbe
ſinnige Embleme und Wappenſchilder von den letzteren er
wähnen wir nur die vor den Seitenhallen prangenden Wappen t

dann
ſelbſtverſtändlich vollzä
Landtags und Provinziallandtagsabgeordneten erblickten wir
Wölfel Spielberg Lucius die Oberbürgermeiſter v Voß Halle
Haſſelbach Magdeburg Breslau C
hauſen die Bürgermeiſter Brecht Quedlinburg Horn Tor
gau Dr Schild Wittenberg Gottlöber Sangerhauſen
Sommer Bitterfeld Brinckmann Oſterwieck die Landräthe
Dr v Schlieckmann Querfurt Frhr v Werthern Cölleda
Franz Worbis von Grundbeſitzern Wiſſer Windiſchhauſen
Aus Halle waren die eingeladenen Vertreter der Stadt v Voß
Frhr v Hagen Göcking v Radecke Riebeck Riedel ſowie
Profeſſor Volkmann Landtagsabgeordneter Reinecke Berg
hauptmann v Huyſſen OberPoſtdirector Braune Staats
anwalt Wohytaſch Hauptmann Lambert Stadtrath Dryander
v Boſe von den Damen die Gräfin Kielmannsegge Frl
Gräfe Frl Dümmler Frau Riedel erſchienen

nach der durch zwei Stufen über dem Feſtraum erhöhten
Säulenhalle in welcher der kaiſerliche Ehrengaſt der Provinz
jeden Augenblick erwartet wurde
reits in den ſtrahlenden Räumen ſeines Audienzzimmers Ueber
den fünf Ausgängen dieſes letzteren des ſogenannten Theaters
prangte abwechſelnd das ſächſiſche und das preußiſche Wappen
beide überragt von drei gewaltigen Schildern mit dem gewal

Herr v WintzingerodeKnorr v Hülſen u ſ w warenhug vertreten Unter den Reichstags

Erfurt Riemann Nord

Ehrfurchtsvolle Stille trat ein alle Blicke wendeten ſich

Verweilte derſelbe doch be

igen Adler des deutſchen Reichs Das Innere des kaiſerlichen

beck im Walde angab daß er am ſpäten Abend des oft be
ſprochenen 13 Juli zufällig in der Nähe des Flußufers auf
dem Stromdamme ſich befunden habe Er wiſſe ſich deutlich
zu erinnern daß er dort einen Schuß gehört habe Dem
Schalle nachgehend habe er am Fuß einer hohen Pappelweide
einen Menſchen bemerkt der etwas zu vergraben ſchien Beim
Leuchten eines Blitzes glaube er mit Sicherheit Wolfram
Mark erkannt zu haben mit dem Jagdhunde vom Rittergute
der von Zeit zu Zeit ein klägliches Geheul hören ließ

Fortſetzung folgt

Der Halle ſche Viehmarkt
J

So manche grauſige Morithat paſſirt noch heut
Die über viele Menſchen bringet Noth und Leid
Der Vater bringt die Kinder um die Frau den Mann
Und mancher fängt verzweiflungsvoll das Saufen an

Wir wären beinahe umgekehrt als uns am Eingange des Roß
platzes dieſe erhebenden Verſe illuſtrirt durch die Töne einer de
generirten Drehorgel und das übliche Schauertableau mit dem
dreizchnfachen Muttermörder und dem erſchrecklich grauſamen
Räuberhauptmann welcher das Herz der treuloſen Geliebten zu
Pellkartoffeln und einer ſauren Gurke verzehrt entgegen klangen
denn unſere Nerven erzitterten ob des Endes zu dieſem Anfang

Ein ſchreckliches Gebrüll ſchlägt an unſer Ohr und verſetzt
uns in die Scenerie von Freiligraths Löwenritt wir ſtehen an
Daggeſells Menagerie und ein Zoll von fünfzig Pfennigen er
öffnet uns die Teppichthür zu dieſem exotiſchen Viehſtall Meine
Herrſchaften hier iſt zu ſehen der Eisbär er ſauft warmes Waſſer
und ſpuckt Eiszapfen hier der große Löwe Muſtapha frißt auf s
Jahr fünfzigtauſend Rinder ohne die übrigen hier das Rhino
ceros oder Noshorn vier Jahre zwei Monate und drei Tage
alt Wie erfreuen ſich die Thiere der größten Aufmerkſamkeit
wie bedauert jener biedere Landmann daß das Rhinoceros kein
Hausſchwein iſt und die Giraffen keine Ziehkälber Vorüber
wir haben nicht viel Zeit Für zehn neun acht ſieben ſechs
für fünf Groſchen Nicht nun denn für vier und einen halben
für vier Hier mein Herr ein Portemonnaie in welches Sie
die ganze türkiſche Staatskaſſe hineinſtecken können Das iſt der
billigen Jacöbe redegewandtes Corps ſtecke die Hand feſt in die

Rocktaſche Marktwanderer auf daß ſie ſich nicht verirre zum
Geldbeutel denn es iſt der Fluch des billigen Kaufs daß er fort
zeugend weitere muß gebären Würſte von Riedel leſen wir
auf einer Tafel neben welcher der obligate Kochapparat ſteht Das
Herz erſtarrt uns im Buſen ſollte es wirklich noch Cannibalen
geben welche aus einem Menſchen Riedel benamſet Würſte machen
O der haben wir es wie wir zur Ehre der Humanität annehmen
wollen nur mit einer Vorſpiegelung halleſcher Thatſachen zu thun
Wir entfliehen der unheimlichen Wurſterei um gefeſſelten Auges

Pfund ſchwer Treten Sie ein meine Herrſchaften es iſt ohne
Gefahr und Sie können Damen und Kinder unbedenklich mit
nehmen wispert uns ein ſtruppiger Geſelle in s Ohr wir treten
aber nicht ein denn gleicht die ſchöne Jeſſonda nur halbwegs
ihrem Conterfei ſo war ſie dem Platzen nahe und das war uns
zu bedenklich Glasſpinnerci Gar hübſche gläſerne Herrlichkeiten
haben wir geſehen aber am beſten hat uns eine aus Glas ge
ſponnene Haartour gefallen denn darin werden wohl keine
Chignonthierchen herumkrauchen Vorüber Das Theatrum mundi
belehrt uns daß die Welt ein Theater iſt und für fünzig Pfennige
darf man ſich wohl die Ueberzeugung davon verſchaffen Ein
myſtiſcher Raum ähnlich dem bayreuther Orcheſter läßt ſich
hinter einem Bretterverſchlage der nächſten offenen Bude ver
muthen was hinter ihm ſteckt wir wiſſen es nicht aber ſchrecklich
muß es ſein denn die ſtimmbegabte Dame vor demſelben ſagt uns
daß man hier für einen Silbergroſchen einen ſchrecklichen Kampf
ſehen könnte Wir hatten genug zu thun um uns durch das
Volksgewühl durchzukämpfen und verzichteten deshalb auf den
ſchrecklichen Kampf für nur einen Groſchen Ein Ding wie ein
Telegraphenarm ſteht in der Mitte des Platzes und vor ihm ein
robuſter Mann mit einer noch robuſteren Holzkeule welche er
kräftig auf einen Stock fallen läßt in Folge deſſen an dem Arm
ein Zeiger bis zu einer gewiſſen Höhe emporgeſchnellt wurde
Es ſollte eine heilſame Körperbewegung gegen Gicht und Rheu
matismus ſein da uns aber der Beſitzer des neuen Heilappa
rates nicht vorführen konnte daß das Ding auch gegen Hühner
augen probat ſei ſo ließen wir den Klotz unberührt und wandten
uns nachdem wir noch einen Seitenblick auf das Caspertheater
gethan Krembſers Cireus zu vor welchem liebreizende Reiterinnen
und luſtige Clown s gar verführeriſch lockten

ſtehen zu bleiben vor dem Conterfei der ſchönen Jeſſonda 300 t

Salons bis zu der gewölbten Decke hinauf mit ſattem Vor
deauxroth mit reichem Goldſchmuck gehalten die Ecken mit
mächtigen Candelabern von Palmen des halleſchen Garten
bauvereins ausgefüllt das Meublement aus Divans und gar
teuils in rothem Seidendamaſt ſowie aus geſchmackvollen gier
lichen Stühlen in ſchwerer Vergoldung beſtehend von dre
Kronleuchtern und zahlreichen kleinern Lüſtres beleuchte
ſchimmerte in majeſtätiſcher Pracht

Zu beiden Seiten des mittleren Ausganges gruppirten ſi
Marſchälle und die Spitzen der ſtändiſchen Provinzialvertretung
als unter Vortritt der vom König von Sachſen geführten
Kaiſerin die hochgeehrte und geliebte Heldengeſtalt des Kaiſers
gefolgt von Fürſten und den Prinzen des königlichen Hauſe
erſchien und die Reihen der unter den Klängen der preußiſchen
Nationalhymne ihn ehrfurchtsvoll begrüßenden Verſammlun
durchſchritt Huldvoll erwiderten die Majeſtäten und hatten
für die Nächſtſtehenden manch freundliches Wort

Die Kaiſerin ſtrahlend in Diadem und Collier von zahlloſen
Diamanten die ſtattlichſte Erſcheinung der Damenwelt in
weißen Atlasbrokat gekleidet trat in herzgewinnender Weiſe
in die Reihen der Damen Die Prinzen des königlichen Hau
ſes miſchten ſich unter die Herrenwelt der Kronprinz und
ſpäter der Kaiſer würdigten ſelbſt die beiden dienſtthuenden
Pagen zwei Schüler des halleſchen Stadtgymnaſiums liebe
voller Beachtung Jn ſcherzhafter Weiſe legte unter Anderm
der Kronprinz dem Einen der beiden Pagen die allerdings ver
fängliche Frage vor Ob ſeine Gedanken auch bei
dem Vormittags Unterrichte nichts abſeits geſchweift
wären Nach einiger Zeit begann das Orcheſter
zu der nunmehr beginnenden Polonaiſe einen Marſch und
eröffneten die Paare der hohen Herrſchaften längs der Reihen
der ſich eherbietig verneigenden Tänzer und Tänzerinnen ein
herſchreitend das eigentliche Ballfeſt Während die Prinzen
noch längere Zeit im Saale verweilten ertheilte das Kaiſer
paar in dem angrenzenden Empfangſalon Audienz Nach
Verlauf einer Stunde gegen 10 Uhr ward das Zeichen zur
Eröffnung der Tafel gegeben Durch das von den halleſchen
Gärtnern in einen Palmengarten verwandelte Treppen
haus ſtiegen die Ehrengäſte zu dem in einen
Bankettſaal umgewandelten Salon des Schloßgartens emper
Hier waren in dem großen Vorderſaal acht kleinere Quer
tafeln zu je 18 Couverts zur linken a in zwei angrenzenden Zimmern für noch etwa 50 Perſonen gedeckt Jn der
Mitte der Haupttafel nahm der Geſellſchaft zugewendet der
Kaiſer ſeinen Ehrenplatz ein vor demſelben war durch die
halleſchen Gärtner ein Teppichbeet aus friſchen Kornblumen
und Roſen decorirt an welches ſich in der Mitte der ganzen
5 Fuß breiten 50 Fuß langen Tafel eine Reihe anderer
kleinerer Beete anſchloß welche durch Arabesken kunſtvoll ver
ſchlungen eine zwiſchen dem reichen Silberſchmuck der Tafel ge
zogene Blumenguirlande mit Blüthen und Früchten darſtellten

Den Mittelpunkt des Mahles bildete der Toaſt des dem
Kaiſer gegenüber placirten Grafen von Stolberg welcher
unter Hinweis auf die ſeit der letzten Anweſenheit des Kaiſers
vor zehn Jahren vorgegangenen großartigen Veränderungen
und Umgeſtaltungen auf dem Gebiete der inneren Verwaltung
des Landes dem Kaiſer die durch keinen Wechſel berührte
unwandelbare Treue der Provinz in beredten Worten ver

ſicherte nNach dem von der Muſik durch die Weiſe Nicht Roß nicht
Reißige ſchützen die ſteile Höh wo Fürſten ſtehn begleiteten
donnernden Hoch auf den Kaiſer entgegnete letzterer in kurzen
herzlichen Worten daß er beſondern Werth darauf lege einen
Stolberg an der Spitze der ihm allezeit treuen Provinz zu
wiſſen und ſchloß mit einem Hochrufe auf die Treue der Pro
vinz Sachſen

Auch im untern Saale herrſchte mittlerweile Frohſinn und
der Genuß der ungeſtörten Tafelfreuden Ein Trompeten
ſignal gab nach dem Weggange des Kaiſers von der Tafel und
von dem Feſte auch hier den Anſtoß zum Wiederbeginn des
durch das Diner unterbrochenen Balles

Letzterer bot zum Schluß einen aus ſinnigen Touren zu
ſammengeſetzten Cotillon in welchem Schreiber dieſes nebſt
Vielen der noch anweſenden Herren als Erinnerung eine Or
densſchleife mit den bedeutungsvollen Worten eroberte Zur
Erinnerung an den 9 September 1876 Ständefeſt zu Merſeburg Aber auch den nicht in dieſer glänzenden Weiſe für

Tanzmeriten von den Damen dekorirten Theilnehmern wird
dieſer Freudentag unvergeßlich bleiben

M Merſeburg 10 September
Heute Vormittag wohnten die Majeſtäten und anweſenden

Fürſtlichkeiten nebſt Gefolge dem Gottesdienſt in der Dom
kirche bei und nahmen dann ein Dejeuner beim Officiercorps de
Thüringiſchen Huſaren Regiments ein Nachmittags Uhr
fand das auf allerhöchſten Wunſch angeſetzte Orgelconcert
im Dome ſtatt Die Kirche war von Zuhörern von nah und
fern überfüllt Nachdem der Kaiſer nach allen Seiten hin huld
voll grüßend auf dem Hochaltar Platz genommen wurde unter
Leitung des Herrn Muſikdirector Haßler aus Halle ein Salvum
ac regem componirt von dem Concertgeber Herrn Muſikdirector
Engel geſungen Die Wirkung war eine vorzügliche jeder Zu
hörer machte das Gebet zu dem ſeinigen Weniger ſprach die
hierauf folgende Phantaſie über den Choral Was Gott thut
das iſt wohlgethan an Etwas breit und unklar ließ dieſelbe
bald und wiederholt Anklänge aus Heil Dir im Siegerkranz
vernehmen ging dann ohne Vermittlung auf Was Gott thut
das iſt wohlgethan über und endete mit Lobe den Herren den
mächtigen König der Ehren Hatte der Haßler ſche Verein bei
dem Salvum fac regem ſeine überraſchende Meiſterſchaft bewie
ſen ſo geſchah das in noch viel höherem Grade bei Vorführung
dreier altitalieniſcher Lieder die namentlich auch auf den Kaiſer
einen augenſcheinlich tiefen Eindruck machten Als nächſte Num
mer brachte uns Herr Preitz aus Leipzig vom letzten Pfingſtcon
cert her noch in gutem Andenken ein Präludium von S Bach

Gott iſt die Liebe und Pſalm 100 achtſtimmig von Mendels
ſohn waren von ergreifender Wirkung und zeichneten ſich durch
einen Vortrag aus der geradezu künſtleriſch vollendet genannt
werden muß Den Schluß bildete das Spiel eines durchweg
markig gehaltenen Concertſtückes für die Orgel von Thiele vor
getragen von Herrn Grothe Leider entfernte ſich das Publilum
während dieſes Satzes zum großen Theil die Zurückbleibenden
aber waren darin einig daß der erblindete Künſtler ſür diesmal
als Orgelvirtuos den Sieg errungen eine Auffaſſung die gewiß
auch höheren Orts getheilt wird

Zu den in der letzten Nummer enthaltenen Berichten au
Merſeburg vom 8 und 9 d M bringen wir hier einige weitere
Einzelheiten die dem officiellen Berichte im Staatsanzeiger
entnommen ſind

Am Freitag Vormittag gegen 10 Uhr begaben ſich der Kaiſer
und der König von Sachſen welcher letztere eine Stunde vorher

zu Gehör Die beiden folgenden Piecen Motette von Engel
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in V re W de h h Wodlich der Sta erſeburg zwiſchen dem Dorfe Kötzi W dte Swanſes Se e Forpe
ſchen i Treffen und in der vorgeſchriebenen Weiſe geordnethier in febl ſeines kommandirenden General des Generals der

n ne e de genrſcheinen iſers der Kaiſerin und de nigm werde die neu r p uänigli Frinzen und Fürſtlichkeiten unter denen ſich auder di be von Heſſen befand wurden die Honneurs

erſt im Ganzen dann brigadeweiſe gemacht Der Vorbeimarſch
u erſtere wie an rten a en er et der
an ſexie in halber Escadrons bei der Artillerie in Batteriea hat d der z n gef z en

und Batteriefronten im Trabe Die deutſchen Fürſtenarrhe eder We in gtopt werth führten d a
arademärſchen vor ſo ſah man den Herzog von Anhaltm mr ente u im ſheg denen Zuiſten

e von Altenburg vor dem 1 Batallon den Fürſtenden gen vor dem 2 Bataillon den Fürſten von Schwarzburg
d ſtadt vor dem Füſilier Bataillon des 7 Thüringiſchen Jn

ſener Regiments 96 v r e eeſhectſtemen
mührte der Prinz Georg von Sachſen da märkiſche Ulanennet 16 d Sän v r W P deburgiſche

iroſſier Regiment Nr 7 ſowie der General der Jnfanterie vone das 2 Magdeburgiſche Jnfanterie Regiment Nr 27

r General der den en ehe riſiner Regiment Nr 36 der General der Jnfanterie z D von

Ilbtow r ehe Ha derneral der Kavallerie v Podbielski da üringiſche HuſarenMeaiment Nr 12 vorbei Die Haltung der Truppen war trotz

des hen r e Je hmäßig e RDer Kaiſer wohnte ebenſo wie die Kaiſerin trotz des ungünſtis See der Weg e Schluß S dte
t dem König von Sachſen zu Wagen nach Merſeburg zurückwielbſt um 4 Uhr ein militäriſches Diner folgte zu welchem

etwa 250 Einladungen ergangen waren
Während t es brachte Se Maj der Kaiſer und König
igenden Toaſt ausgen ich auf das Wohl des IV Armee Corps trinke ſo muß

Ich i ſein e P a Ehre unterFw Majeſtät Führung in dem glorreichen Kriege mit Ehren zuKhien Wie damals im Kampfe ſo hat es ſich auch hen durch

ſeine Friedensleiſtung Meine ganze Zufriedenheit zu erwerben
xwußt Ihn n p denn auf das Wohl Ew Majeſtät und
des IV Armee Corps

a eeeeeererem
re

Der König von Sachſen dankte hierauf für Sich und der
General von Blumenthal im Namen des ArmeeCorps

Jm Laufe der ſpäteren Nachmittagsſtunden empſingen Se
Majeſtät den aus Warſchau zurückgekehrten GeneralFeldmarſchall

Frhrn von Manteuffel mUm 8 Uhr fand die Vorſtellung der Provinzialoberbe
hörde ſtatt Die Mitglieder des Provinzialausſchuſſes und die
Oberbeamten der Provinz waren nebſt dem Präſidenten der Re
gierung zu Merſeburg auf das königl Schloß befohlen woſelbſt
ſie in Gegenwart des Kronprinzen von beiden kaiſerlichen Ma
jeſtäten empfangen wurden Die Vorſtellung erfolgte vor dem
Kaiſer durch den Vorſitzenden des Provinzialausſchuſſes Grafen
Stolberg vor der Kaiſerin durch den Oberpräſidenten v Patow
Beide Majeſtäten unterhielten ſich mit Jedem der Vorgeſtellten
in huldvollſter Weiſe Jn den Aeußerungen der Kaiſerin wieder
holte ſich das Bedauern daß ſie für das Unglück nicht ſo viel
thun könne als ſie möchte und manche ſelbſt bedeutende Stadt
noch nicht kennen gelernt habe Sie brauche leider einen großen
Theil des Sommers um ſich auf den böſen Winter vorzube
reiten die Zeit eile dahin und oft möchte ſie ſich in Stückchen
zerſchneiden um Allem was ihr am Herzen liege angehören
zu können Jn des Kaiſers Worten wechſelten Ernſt und freund
licher Humor Mit beſonderem Nachdrucke aber kam er zu verſchiede
nen Malen und am Schluſſe in einer an alle Anweſenden gerichte
ten Anſprache auf die bedeutungsvollen Veränderungen zurück
welche die Organiſation des Landes durch die Einſetzung der
neuen Kreis und Provinzialverwaltung erfahren habe Man
wiſſe ja daß ihm dieſe Aenderungen anfangs ſelbſt
nicht in den Sinn gewollt haben Nachdeut das
Princip der Decentraliſation aber durchgedrungen
ſei müſſe er wünſchen daß man ſich ihm auf allen
Seiten mit Liebe und Vertrauen hingebe Der Ueber
gang führe natürlich mancherlei Schwierigkeiten
mit ſich er freue ſich aber daß die Verwaltung die
ſer Provinz ſo rüſtig in die Arbeit eingetreten ſei
und ſchon ſo viel gefördert habe Der Provinzial
Ausſchuß habe höchſt wichtige Aufgaben der früheren
Regierungen überkommen ſeine Mitglieder möchten
ihren ſchönen Beruf auch ferner mit allem Ernſte
wahrnehmen dann werde dieſe Entwicklung ſicher
lich zum Heile ausſchlagen

Für Sonnabend den 9 war Manöver angeſagt Die Felder
waren jedoch ſo aufgeweicht daß die Truppenübungen abgeſagt
werden wußten da durch dieſelben große Flurſchäden würden
entſtanden ſein Die Truppen waren zum Theil ſchon aus ihren
Cantonnements ausgerückt erhielten aber bei ihrem Vormarſch Con
treordre und kehrten demnächſt in ihre Quartiere zurück Jn

den Straßen Merſeburgs herrſchte den ganzen Tag über regesLeben et rſgenra h ſich trotz der großen Anſtrengungen

einer n äh Geſundheit erfreut nahm am Vormittage
militäriſche Vorträge und den Bericht des Civilcabinets entgegen
König Albert von Sachſen beſuchte den Dom und beſichtigte die
Ktereſſgute Einzelheiten deſſelben ſehr eingehend Die Kaiſerin
Auguſta begab ſich gegen 12 Uhr mit kleinem Gefolge zum
Bahnhof um der Ausſtellung in Erfurt ihren Beſuch abzuſtatten
Jhr Erſcheinen wurde von der auf den Straßen verſammelten
Menge lebhaft begrüßt Um 6 Uhr Abends führte ſie ein Extra
zug wieder nach Merſeburg zurück Nachmittags gab der Kaiſer
dem Provinzialausſchuß und den Civilbehörden Merſeburgs ein
Diner Die fremden Officiere nahmen ihr Diner in ihren
Privat Quartieren ein Die Straßen bei dem ſeit Mittag
herrſchenden günſtigen Wetter ein ſehr lebhaftes und wechſelvolles
Bild Die fürſtlichen Herrſchaften hohen Militärs ſowie die zum
Ständefeſte eingetroffenen Gäſte bewegten ſig zwanglos durch
die Stadt ſtatteten Beſuche ab und tauſchten Begrüßngenu aus
Die ganze Stadt glich einem freudig bewegten Feldlager

neneNachrichten des StandesAmts Halle vom 9 September
Anfgeboten Der Zimmermeiſter J H Ch Spengler und M

F A Grothum Berlin und Taubengaſſe 17d4 Der Kauſmann
H B Liebermann und N Hallberg Halle und Leipzig Der

n J F C Vetter und M C Jahn Halle und
rotha
Geboren Dem Reſtaurateur F Brode ein S Pulverweiden

Dem Handarbeiter A Falke eine T Lndwigsſtraße 132
Dem Schloſſer H Theinert eine T Markt 18 Dem Böttcher
G Rothe eine T Brunoswarte 17

Kirchliche Anzeige
St Moritz Mittwoch den 13 d Vormittag 10 Uhr

Beichte und Communion Oberprediger Saran
2 e

Telegr Depeſche der Sa ale Zeitung
Nach Schluß des Blattes eingetroffen

Berlin 11 Septbr Die londoner Times Gladſtones
Rede in Bleckheath beſprechend ſagt England obliege es
nicht allein eine Verſtändigung mit Rußland zu erzielen ſon
dern auch nöthigenfalls die erſten Schritte dazu zu thun
Der gegenwärtige Augenblick ſei äußerſt günſtig für die Be
richtigung von Jrrthümern welche die Ablehnung des berliner
Memorandums begleiteten

Der Arbeiter Hermann Renn ert von hier hat ſich aus hieſiger Stadt
entfernt und ſeine Familie in hülfsbedürftiger Lage zurückgelaſſen Es wird um
Mittheilung über den Aufenthalt deſſelben erſucht

Signalement Alter 30 Jahre
vart dunkel Statur ſchlank
Halle a/S den 7 September 1876

Ehrriche Heirathsofferte
Ein tüchtiger intekligenter junge

Hausfrau mit etwas Vermögen Heira

nöthigen Angaben Antwort erfolgt u
ſtückee Gefällige Offerten sub D 358
dition von G L Daube Co in

erſter Kla

ein

Bekanntmachung
Am September 1876 wird bei dem
hieſigen Kaiſerlichen Poſtamte Nr 2 auf
dem Bahnhofe eine Telegraphenbe
triebsſtelle in Wirkſamkeit treten Bei
derſelben können demnach von dem ge

Ponnten Tage ab während ver Dienſt
ſtunden Telegramme aufgegeben werden

Der Kaiſerl Ober Poſt Director

Ziegelei Verkauf
u Wegen Todesfall ihres Mannes will

e Unterzeichnete ihr Ziegeleigrund
mit Ofenfabrik 40 Mrg gutem

guen und Lehmboden welcher auf 60
Jubi binlänglichen Lehmbedarf gewährt

Bahnhof gelegen verkaufen Ver
zufspreis 75000 Mk Anzahlung 30000
uße Gebäudeverſicherung in der Brand

m 43000 Mk excl Mobilar und Ge
ſhaften Daſſelbe liegt in ſchöner

g Send guter Lage liefert ausgezeichnetes

a mal hat ſich ſtets einer ſtarken Con
in u erfreut und iſt ſeit 45 Jahren

nen fremden Beſitz gekommen
ilenburg den 7 Sept 1876

Die Wittwe Schenk

W Verkaufe Geſchäftshaus in ſehr frequenter

ter nahe am Markt ſoll eingetre
Pbänſtt erhältniſſe halber ſofort unter den

igſten Bedingungen verkauft werden

J n in der Annoncen Expedition von

e Halle a/S
den h kleineres Haus geſunde Lage in

romenadenanlagen Nähe des Wai
nhauſes

Erp d Zu verkaufen

m h
Näheres in d

g 113in kleineres Haus mit großer hellerhglant und Gasleitung zu verkaufen

Er d Zig iaſoll in nes Bauterrain am Steinthor
ſogen a der Beſitzer nach Berlin ver
lung v Ia geringer auch ohne Anzah
die An auft werden Auskunft ertheilt

Ann, Exped von M Triest

S Ardenner Pferdo
bei mir in Eisleben

Größe 1,66 Meter Haar und Schnurr

Die Polizei Verwaltnng

r Kaufmann Jnhaber eines im beſten
Gange befindlichen Geſchäfts Generalagentur diverſer VerſicherungsGeſellſchaften
von angenehmen Aeußern gewandten Manieren c ſucht eine tüchtige brave

thsluſtige Damen oder deren Eltern und
Vormünder werden gebeten jedoch nicht anonym ſich dieſem aufrichtigen Geſuche
vertrauensvoll zu nähern wenn möglich mit dem betreffenden Bilde und den

mgehend ev Retournirung der Schrift
bef die Central Annoncen Expe

Magdeburg

bend den 16 d Mts
treffe ich mit 40 Stück

r

Bobert erolch Pferdehändler
Ein Haus im Preiſe von 17300 Thlr

Pfännerhöhe gelegen zu verkaufen Näh

kl Sandberg 11 part
Ein herrſchaftliches Haus an der

Magdeburger Straße ſoll Wegzugshalber
preiswerth verkaufe werden Näheres in
der Annoncen Exped von N Triest
Reue Promenad 14 I

Am 14 Sept er Vormittags
101 Uhr wird das Päuler ſche
Grundſtück Marienſtraße 11 zu
Halle a/S im Kreisgerichtsge
bäude Zimmer Nr 15 ſub
haftationsweiſe öffentlich ver
ſteigert

Acker Verpachtung
Am Freitag dem 15 Septbr e

Vormittags 10 Uhr
ſollen im Hintſch ſchen Gaſthofe zu
Reußen 43 Morgen Acker in der
Zſchornecker Mark belegen früher zum
Quehl ſchen Gute gehörig auf 12 Jahre
unter den im Termine bekannt zu
machenden Bedingungen verpachtet werden
wozu Pächter hiermit eingeladet werden

H 53488 G Franke
Eine Bäckerei

iſt wegen Veränderung zu verpachten und
zum 1 Oktober zu übernehmen Zu er
fragen in der Geitner ſchen Bäckerei
zu Holzweiſßig bei Bitterfeld

Holzauction
Am Freitag d 15 Sept er ſollen

von der Grube Neuglücker Verein
bei Nietleben 62 Stück Kiefern von
8 16 M Länge u 19 26 em Durch
meſſer ſowie 28 Rmet Kloben Knüppel
u Abraum öffentlich meiſtbietend gegen
ſofortige Bezahlung und unter den im
Termin bekannt zu machenden Bedingungen
verkauft werden

woſelbſt die Kiefern unmittelbar am
CEöllmer Wege lagern Beginn der

lAuction um 8 Uhr Morgens

Verkaufsſtelle in der Dölauer Heide

Ein Eiſen u Kurzwag
rengeſchäft wird zu kaufen ge
ſucht Offerten werden erbeten unter
H 53515 durch Haasenstein
Vogler in Magdeburg

Ein geräumiger
Laden

gr Steinſtraße 13 in Halle iſt per
1 Oetbr zu vermiethen Anfragen
2 Treppen daſelbſt H 52357

Ein großer Eckladen in einer
der Hauptſtraßen gelegen zu jedem
Geſchäft paſſend iſt mit oder ohne
Wohnung zu vermiethen und kann
ſofort bezogen werden 7844

Bauer Lehmann
gr Ulrichsſtraße 38

Brüderſtraße 6
iſt die BelEtage zu vermiethen u den
1 April 1877 zu beziehen

Dr Tausch
Eine Wohnung für 30 Thlr zum

1 Oktober zu vermiethen Reils
ſtraſze 23 in Giebichenſtein

Eine freundliche Wohnung zum 1 Oct

zu verm Giebichenſtein Königsberg 4

Eine Wohnung z 1 Oct zu verm
Böckſtr 8 v d Geiſtthor

Ein Logis St an einz Herrn
od Dame z 1 Oct zu verm

Vorſtadt Klausthor 10

Stube Kammer Küche
vermiethet Brunoswarte 16

Penſion
Schüler welche die hieſigen Lehran

ſtalten beſuchen erhalten in der Familie
einer Predigerwittwe gute Aufnahme be
ſonders auch Nachhilfe reſp Aufſicht in
den Arbeitsſtunden

Adreſſen von Reflectanten erbeten unter

F F A Halle a/S poſtlagernd
Ein bis zwei Knaben von auswärts

welche Halleſche Schulen beſuchen wollen

finden billige und gute Penſion in Nähe
des ſtädtiſchen Gymnaſiums Näheres

Karlsſtraße 10

Heirathsgesuch
Ein junger repräſentabler Kaufmann

im Alter von 27 Jahren nicht unver
mögend und in ebenſo geachteter als
ſicherer und lohnender Stellung in einem
altrenommirten leipziger Hauſe thätig ſucht
mit einer gebildeten Dame in Correſpon
denz zu treten Reell erſcheinende Briefe
werden ſelbſt wenn anonym beantwortet

Offerten unter O P 4 8 durch
Herm Hergt Annoucen Expe
dition Leipzig erbeten

Stellen ſuchen
Landwirthſchafterinnen Verkäu
ferinnen junge Damen z Stütze
der Hausfrau Stubenmädchen
Die beſten Zeugniſſe obiger Perſo
nale liegen bereit im Comt von

Emma LercheHalle a/S gr Klausſtraße 28

Geſucht eine Köchin die etwas
Hausarbeit mit auszuführen hat

Frau Director Wessel
Zuckerrgffinerie

Ein Steiger
wird für eine Braunkohlengrube geſucht
Meldungen und Atteſte ſind baldigſt
einzureichen an Markſcheider Kaeferstein
in Guben

Ein tüchtiger Kächler
der ſelbſtändig arbeiten kann findet bei
hohem Salair dauernde Condition bei

A MKerstens
Schönebeck a Elbe

Eine solido gewandte

h Kellneringut empfohlen sucht baldigst Steliung
Gefl Offerten sub Q 289 an

Robert Braunes
Annoncen Bureau Leip ig

Ein ord Mädchen ſucht 1 October
Dienſt als Hausmädchen Zu erfr

kl Steinſtr 4 2 Tr
Eine Frau zur Gartenarbeit wird ſof

geſucht Fiſcherplan 6
Ein Tiſchler nur flotter Arbeiter

findet ſofort dauernde Beſchäftigung
R Beſſer Holzbildhauer und Möbel
fabrikant Giebichenſtein

Ein junger Mann gelernter Mate
rialiſt der längere Zeit in Oeſterreich
Ungarn und Siebenbürgen reiſte mit
ſämmtlichen Comptoirarbeiten vertraut
ſucht möglichſt bald Stellung Adreſſen
sub K H 100 poſtlagernd Langen
berg bei Gera erbeten

Ein tüchtiger Windmüllergeſelle
findet ſofort gute Arbeit Wo iſt zu er
fahren in Schröters Reſtauration
in Löbejün

E j Mann dem beſte Refer zur Seite
ſtehen ſ p 1 Oct od eher Stell auf
Comptoir oder Lager Gefl Off unter
G II 1522 durch Rudolf Mosse
Erfurt erbeten

Colporteure für leicht abſetzbare Artikel

ſucht Felix Riebel Leipzig
Verwalter Diener Wirthſchafterinnen

Köchinnen Haus und Viehmädchen
Knechte ſucht Gärtner Hofmeiſter
einen Volontair weiſt nach

Fr Pleckinger kl Schlamm 3
Für eine leiſtungsfähige Robey

ſche Dampfdreſchmaſchine ſuche
für ſofort oder ſpäter Arbeit
Magdeburg Otto Lingner
Für unser Landespro

ducten Geschäft engros

einen Lehrling
Gutschow Barnieske

Für mein Material Geſchäft ſuche zum
1 October einen Lehrling
A Trautwein gr Ulrichsſtraße 30

Wirthſchafterin Geſuch
Eine j geb Dame wird für einen

älteren Herrn zur ſelbſtſt Führung des
Haushaltes pr 1 October verlangt
Adreſſen mit mögl Beifügung d Pho
tographie werden umgehend an Frau
Emma Schönknecht Freimarkt 139
in Hettſtädt a Harz erbeten

Mädchen vom Lande für Küchen und
Hausarbeit weiſt ſtets nach das Ver
miethungs u VermittlungsBureau von

Frau E Schönknecht
7841 Hettſtädt a/Harz

Geübte Nähmädchen b
Moritzkirchhof 14 1 Tr

Eine Handfrau wird geſucht
Klanusthorſtraße 7 I

suchen zum 1 Octhbr

60,000 Mark
ſind in einzelnen Beträgen auf gute Hy
pothek durch mich auszuleihen

Juſtiz Rath Krukenberg

5000 Thlr auf gute Hypothek zu
leihen geſucht desgl 10,000 Thlr
auf erſte Hypothek Adreſſen unter
T G 47 in den Exped d Ztg nieder

zulegen 7858Ein grabiſcher Hengſt
fehlerfrei mit Geſchirr
und Wagen ſoll Mitt
woch den 13 d Mts

r von 12 bis 2 Uhr meiſt
bietend verkauft werden im Gaſthof zu
den 3 Linden in Lützen

2 Schwäne
ſind aufgefangen und gegen Futterkoſten
und Jnſertionsgebühren in Empfang zu
nehmen bei Julius Eltze Fuhrmann
Alsleben a/S

Einen Handrollwagen verkauft bill
Moritzthor 1

Birk Kommoden und Näbtiſch
billig z verk Fleiſchergaſſe 40

Alles außer Cours geſetzte u blinde
Silbergeld kauft in jedem Poſten

II Walter Goldarbeiter
Scharrngaſſe 7

Räumungen werden noch angenomm
Breiteſtraße 17 in Halle

Zur Berichtigung
Die wohlbekannte Kartenlegerin

kl Sandberg 11 Hof gerade aus part

Am 27 v Mts iſt mir ein gelb u
weiß gefleckter Hund zugelaufen und kann
der Eigenthümer denſelben gegen Erſtat
tung der Futterkoſten und Jnſertions
gebühren binnen 4 Tagen abholen bei

B Hoffmann in Dölau
Eine Broche verl Hoſpitalplatz 3

Lotterie
der Mänchner Kunst Ausstellung

Ziehung 14 Oetober d J
5000 Gewinne darunter 4500 in

baarem Gelde von 15000 5 Mk
Preis der Loose à Stück 2 M

Braudeuvbarger Pferde ete Lotterie

Ziehung 31 October d J
Haupt Gewinn im Werthev 16,000
AK ferner 50 edle Pferde u 1000
kleinere Gewinne Preis à Loos 3 M

Obige Loose sind zu haben bei

Aufwärterin geſ Liebenauerſtr 6 I
J Barck Co Annonc Exped,



Zur bevorſtehenden Merbst Saison iſt mein
Lager in eleganten wie einfachen

Lederstiefel für Damen n Kinder
auf s Allerreichhaltigſte aſſortirt Geſchmackvolle dauer
hafte Arbeit möglichſt billigſte Preiſe

Se Den noch vorhandenen Vorrath von
Zeugstiefel für Damen n Kinder

gegen 250 Paar verkaufe wie alljährlich um damit zu
räumen von jetzt ab zu herabgeſetzten Preiſen

F Schultze Schuhmachermſtr
gegenüber Hotel Stadt Hamburg

e

Grosser Ausverkauf
Da von einem Wohllöbl Magiſtrat der Stadt Halle einen Laden am

Markte im Anbau des rothen Thurmes auf weitere 6 Jahre erhalten habe be
abſichtige ich in demſelben neue Einrichtung ſowie auch Verbeſſerungen vorzu
nehmen und bin ich Willens mein ganzes Waarenlager beſtehend in Rock
zeugen Lama S Lama Flanellen

h
h

t

323

Moirée Kattun Piqué Blaudruck Halbleinen und Leinen in allen
Breiten Handtüchern Nessel Bettzeugen Bettbarchenten lein
Schürzenzeugen Shirtings ferner das ganze Lager wollener u baum
wollener Strickgarne Shawls Cachenez Tücher Strickjacken
Barchent Kattun und Druckjacken Wattenröcke Kinder
mäntel etc etc zu räumen Jch mache meine werthen Kunden ſowie ein
geehrtes Publikum darauf aufmerkſam dieſe Annonce nicht mit ſonſtigen markt
ſchreieriſchen Ausverkäufen zu vergleichen da es mein feſter Wille iſt ſämmtliche
Waaren bis zum 25 September vollſtändig zu jedem nur annehmbaren Preiſe
auszuverkaufen Hochachtungsvoll
Louis Wolf Markt rother Thurm

Vis à Vis dem Springbrunnen

Lager von
Geſchäftsbücktern Compkoir

I NAtrtkikeln C ieren
I Eouverks d

Bücher für landwirthſchaft
liche Buchführung
Anfertigung von

Geſchäftshücktern nach Schema

e Hruckſachen aller Ark
Hriefpapier und Couverks

mit Kopfdruck
I 33361

Hierdurch erlaube ich mir einem geehrten Publikum die er
gebene Mittheilung zu machen daß ich am heutigen Tage am
hieſigen Platze ein

I Put2 Geschäfteröffnet habe
Durch langjährige Erfahrungen die ich in dieſem Fache ge

ſammelt und hinreichende Mittel bin ich in den Stand geſetzt
allen Anforderungen zu genügen

Jndem ich mein Unternehmen einem geehrten Publikum an
gelegentlichſt empfehle bitte ich mich durch Jhr geneigtes Wohl
wollen gefl unterftützen zu wollen und zeichne

Halle a den 11 Septbr 1876
Hochachtungsvoll

Ha a h57 gr Ulrichsſtraße 57
im Hauſe des Herrn Conditor Blau

Gieschäfts Eröffnung
große Steinſtraße 22

Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige
daß ich mit heutigem Tage eine Buchbinderei verbunden mit

Papier Galanteriewaaren Handlung
eröffnet habe und bitte bei Bedarf mich gütigſt zu beröckſichtigen

Hochachtungsvoll Carl Benke
Berlinische Feuer Versich Anstalt

Gegründet 1812
Hiermit zeige ich ergebenſt an daß dem

Porzellaumaler Gottwerth Schmidt in Dölau
eine Agentur der Berlinischen Feuer Versicherungs Anstalt übertragen
worden iſt Halle a/S im September 1876III r bes General Agent

Bezugnehmend auf vorſtehende Bekanntmachung halte ich mich zur Ver

miitlung von Verſicherungen beſtens empfohlen H 52365
Dölau im September 1876

Giottwerth schmöcdkt Agent

13 und 7 Boy halb woll
Lama Velonté Warps Kleiderstoffen Grosgrains glattem u gestr S
Lustre Camilla Irena Tartan Rips Taffetas Popeline Orleans S

Neues Programm

und Mechanik Die
Wod s

Pfg geöffnet vom paratenEntree 30

Die ſo beliebten Glasphotographien Kunſtausſtellung 500 geordnet

D Nur bis Dienstag Abend zu ſehen
Daggesell s große Menagerie

auf dem Roßplatze
Dieſelbe gehört zu

den größten aller auf um
Reiſen exiſtirenden
und

Anderen
l15 Löwen 5 Kö J

e nigstigerS 2 Giraffen hS neele 1 Zebra2 Elephanten
und mache beſonders auf das ſo ſeltene

R Rhimo c erosaufmerkſam Wer weiß wann die Gelegenheit wieder geboten wird ſolche Exem
plare zu ſehen

Es finden täglich 3 Fütterungen u Vorſtellungen
ſtatt und zwar Nachmittags 4 6 und 8 Uhr in jeder Vorſtellung mit den

wilden Thieren
die große afrik Jagd mit den 8 wilden Löwen
Preiſe der Plätze 1 Platz 1 M 20 Pf 2 Platz 80 Pf 3 Platz 40 Pf

Um zahlreichen Beſuch bittet R Daggesell
o Nur bis Dienstag Abend zu ſehen

Neues Theater
Montag den 11 und Dienstag den 12 September 1876

Letate Gastvorstellumgder Hallet Geſellſchaft des Herrn Chankatti
vom Stadttheater zu Königsberg

Entree à Perſon Baleonloge 75 Pf Saal 50 Ppf
Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang S Uhr

A W ipplinger

R antofnanmnnkleine Ulrichsſtraße 35
Schlachtefeſt Früh z10 Uhr Wellfleiſch

Abends Suppe und Wurſt

Landwirthschaſtliche Winterschule
zu Merseburg

Die hiesige landwirthschaftliche Winterschale welche sich auch im
vorigen Jahre wieder einer namhaften Frequenz aus unserer Provinz
und den angrenzenden Herzog und Fürstenthümern zu erfreuen hatte
wird ihren VIII Cursus am 14 October d J eröffnen Der Schulplan
hat sich in jeder Beziehung als praktisch bewährt und ist anderen ähn
lichen Anstalten zum Grunde gelegt worden Die Unterrichtsstunden
sind für den VIII Cursus wöchentlich auf 35 erhöht auch die Zahl
der Lehrer vermehrt worden so dass der Unterricht von 8s Lehrern er
theilt werden wird Anmeldungen von Schülern sind spätestens bis
8 October bei dem Hauptlehrer Herrn Lehrer Glass Neumarkt 38
hier anzubringen und kann von demselben auch jeder Zeit der Schul
plan bezogen werden

NMerseburg den 27 Juli 1876

Der Vorstand
des Landwirthschaftliehen Kreis Voereins

c nan
Erſter Halleſcher Maſchinenmarkt

och etwa vorhandene Forderungen an die Kaſſe des diesjährigen Erſten
Halleſchen Maſchinenmarktes ſind bis ſpäteſtens den J October d J bei
dem Ingenieur Herrn F Münter in Halle a/S Magdeburgerſtraße 4

einzureichen 7857Die erſten neuen Danziger Rieſen Neunaugen trafen
heute ein

Kieler Sprotten ſehr ſchönen Aal in Gelee friſche Brat
heringe Ruſſ Sardinen Sardinen in Oel Fettbücklinge ger
Aal Amerik Ruſſ u Hamb Caviar halten beſtens empfohlen

Eſſiggurken Senf u Pfeffergurken Perlzwiebeln Trüffeln
Champiguons ſowie ſämmtliche franz Conſerven in beſter Oua
lität zu billigſten Preiſen

Ferd Rummoel 60 Leipzigerſtr 98

Heute

Dienstag

F fung er Nun e reren Preiselbeeren
O Müller Nachf roh ſowie geſotten

Schippan Galle Comp,
Corbetha blWeißenfels

Freiberg und Muldenhütten
Superphosphat Fabriken

offeriren ihre Fabrikate unter Garantie der Gehalte und ſtehen Preisliſten
ern zu Dienſten Die Analyſen Ilandwirthschaftlicher Versuchsstationenknpen Anerkennung 7752
Einige Ctr gebr Onee à vfe 150 Pf

werden in jedem Quantum verſandt
ab Leipzig ab Waldsassen i/Baiorn

N G Gllitzner
Gute Thüringer Tafelbutter

à e 1 M 40 Pf ſtets friſch
Königsſtr 17

Leere Wein und Liter
Flaſchen kauft jeden Poſten
die Deſtillation u Weinhandlung

von G G Nicolai

Große fette Kieler Bücklinge
echte Kieler Sprotten erh Boltze

Marinirten Aal friſche Kieler
ehe SpeckFlunderngeräucherten Aal friſche Sar
dinen nnd friſch geräuch Lachs
empfiehſhkt W Assmann

gr Ulrichsſtr 28
Feuerſichere Dachpappe

und vollkantige A Leisten
empfiehlt zu billigſten Fabrikpreiſen

I WTriäest

Auf dem Roßplatze neben Daggeſell s Menagerie

FenIlIberg sweltberüh
enthaltend 1000 Präparate der Anatomie PatholCchnelo ie ſowie preisgekrönte Meiſterwerke der Cereykgt

Folterqualen dargeſtellt an lebensgroßen naturgetreuen

mktes Muſenm

Jnquiſition ihre Marterwerkzeuge und
Prä

n 9 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends
2 Abtheilung für Herren Damen und Kinder

Reiſen durch alle Länder der Welt EntR Meniberg
Als Hochzeitsgeſchenke empfehle

eine reiche Auswahl von Kaffee n
Theeſervicen Kuchentellern Deſ
ſerttellern Cabarets Goldfif

alocken f Wein und Wafſſe
gläfern 2e zu äußerſt billigen Preiſe

Gustav PFerber
gr Ulrichsftr 61 s2370

Großes Lager von weißem
Porzellan Steingut und ordin
Hohlglaswaaren Für Wieder
verkäufer Engros Preise

52371 Gustav Perber
Die Gebr Gehrig ſchen Zahn

halsbänder ſind nur allein echt zu

haben bei IH 52372Gustav Ferber gr Ulrichsſtr 61

Leere Rothweinflaſchen
kauft J F Naumann

Geiſeſtr u Promenadenecke

GCocus Là ufer
zum Engrospreis verkauft

Martinsgaſſe 10
Möbelfuhrwerk

groß und klein bei
Pfitzmann Brunoswarte 16

Bei J Bädeker in Jferlohn er
ſchien und iſt durch alle Buchhandlungen
zu haben

Führer durch das ſüd
liche Weſtfalen

Kuhir unch Lenne
Von

Dr Guſtav Natorp
Zweite Ausgabe

Nebſt den Anſichten von Schloß Altena
und der Grürmannshöhle

ſowie einer Specialkarte
Preis geb M 2,75

r

n

Kaufmännisches
Unterrichts Institut

gr Ulrichsstrasse 49
Eing Schulgasse 1 Thür
Anmeldungen zur Theilnahwe

am I Cursus werden nur bis
zum 15 d4 Mts entgegenge
nommen H 52360

Louis Kaat

Familien Nachrichten

e

Todes Anzeige
Heute Morgen 71 Uhrstarb

nach jahrelangen Leiden im
67 Lebensjahre mein lieber
Mann

Wiülhelio Gräkf
Factor der Buchdruckerei des

Waisenhauses

Halle d 10 Sept 1876
Adelheid Gräf geb Ziegler

nebst 3 Kindern
Die Beerdigung findet Mitt

woch den 13 d Mts
Aachmittag 3 Uhr vom
Trauerhause aus statt

Verlobt Martha Weymann mit
Kfm Ernſt Drange Breslau

Vermählt Sigismund v Ehrenſtein
mit Henriette Bänder Brieg

Geboren Ein Sohn Hrn Julius
Ludwig Magdeburg Hrn Dr R Mohs
Schönebeck Hrn Paul Abramowsli
Jaikowo Eine Tochter Hrn Her

mann Laaß NMagdeburg Hrn Joh
Edelmann Halberſtadt Hrn Poſtverw
Scherz Schmiedeberg

Geſtorben Carl Friedberg Mag
deburg Hermann Zſchille Buckau

rautwein große Ulrichsſtraße 30
Rathhausgaſſe Nr 8v e 16

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Wilhelm March Frohſe

geſtellen Vaſen Butter u Käſe

in kaufm
Hoflichkei

per Poſt
R wieſe fruh

bemüht i
Publiku

ommen
Vergleich

portinſtit
wir leide

jSchalterl
Geſicht g

ſelben ge

in dem
ſtände u
mit ſpez
Eiſenba

daß es b

waltung
der erſte

dann do
J Greifen

Eiſenb
für Sch
Nachzah

man do
einem
durch A

zwingt
Spezies

gangene

cher es

e
Fahrt i
M xehn Ul

mehr
einer gr

gelöſten

löſen
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